
 
  

 

 
 

Insolvenzverwalter will BuntStift retten    
 
Kassel, 2. Dezember 2011. Der Unterrichts- und Ausbildungsbetrieb der „BuntStift 
gemeinnützige GmbH“ mit Sitz in Kassel geht auch nach der Insolvenzanmeldung weiter. 
Der vorläufige Insolvenzverwalter Franz-Ludwig Danko von der bundesweit tätigen 
Kanzlei KÜBLER will den Ausbildungsträger fortführen und prüft derzeit die 
Sanierungsaussichten. Bei der BuntStift gGmbH werden zurzeit rund 150 Azubis und 
Produktionsschüler ausgebildet.  

„Die Insolvenzanmeldung hat keine Auswirkungen auf den laufenden Betrieb“, betonte Danko. 
„Unterricht, Ausbildung und Beratungsangebote laufen ohne Einschränkungen weiter.“ Danko hatte 
sich bereits gestern umgehend vor Ort begeben und die Mitarbeiter, Azubis und Schüler informiert. 
Die Löhne und Gehälter der Mitarbeiter sind bis Ende Januar 2012 über das Insolvenzgeld gesichert.  

In den nächsten Tagen wird sich Danko mit seinem Team ein genaues Bild der wirtschaftlichen 
Situation machen, um die Sanierungsoptionen einschätzen zu können. Denkbar ist grundsätzlich eine 
Sanierung durch Übertragung an einen neuen Eigentümer oder über einen Insolvenzplan. Welcher 
Weg erfolgversprechend ist, wird sich erst im Zuge einer umfassenden Analyse in den kommenden 
Wochen zeigen. „Unser Hauptaugenmerk liegt jetzt zunächst darauf, den Unterrichts- und 
Ausbildungsbetrieb unverändert fortzusetzen und Planungssicherheit für die Schüler, Auszubildenden 
und deren Eltern zu schaffen“, so Danko.  

Die BuntStift gGmbH hilft mit verschiedenen Ausbildungs- und Qualifizierungsangeboten sozial 
benachteiligten Gruppen bei der Integration in den Arbeits- und Ausbildungsmarkt und 
beschäftigt 77 angestellte Mitarbeiter. Neben einem Ausbildungsbetrieb und einer 
Produktionsschule gehören auch Präventions-, Beratungs- und kulturelle Angebote zu den 
Leistungen des Bildungsträgers. Auftraggeber für die verschiedenen Projekte und Maßnahmen 
sind das Land Hessen, die Stadt Kassel, die Arbeitsagentur Kassel, das Jobcenter Kassel und das 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales. Gesellschafterin der BuntStift gGmbH ist die 
gemeinnützige AKGG GmbH, die am Mittwoch ebenfalls Insolvenz angemeldet hat. Infolge der 
AKGG-Insolvenz hat zurzeit auch die BuntStift gGmbH Schwierigkeiten mit der 
Projektfinanzierung.  
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KÜBLER gehört zu den führenden deutschen Insolvenzverwaltungs- und Restrukturierungsadressen. Die Kanzlei ist bundesweit 

mit 27 Büros vertreten und beschäftigt 230 Mitarbeiter, darunter 65 Berufsträger. KÜBLER zählt damit zum Kreis der 

renommierten auf Wirtschaftsrecht spezialisierten Anwaltskanzleien in Deutschland und ist auch in grenzüberschreitenden 

Insolvenzfällen weltweit aktiv. KÜBLER ist zudem dem internationalen Anwaltsnetzwerk ILN mit über 5.000 Anwälten in 66 

Ländern angeschlossen.  

www.kueblerlaw.com 
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